
Seit 1. April 2026:  
Biologika-Austausch in Apotheken

Liebe Patientin, lieber Patient,

hiermit möchten wir Ihnen die wichtigsten Fragen rund um den neuen Biologika-Austausch beantworten.

1. Was ist ein Biologikum?

Ein Biologikum ist ein Arzneimittel, das mithilfe eines speziellen Herstellungsverfahrens produziert wird. 
Diese Herstellung ist aufwändig und sehr teuer, daher sind auch die Arzneimittel oft teurer als klassische 
Arzneimittel. Eingesetzt werden Biologika vor allem in speziellen Indikationen wie der Krebstherapie, der 
Behandlung von Rheuma oder anderen chronischen Erkrankungen.

 
2. Was ist der Hintergrund für den Biologika-Austausch?

Da auch im Gesundheitssystem die Kosten immer weiter steigen, wird von politischer Seite nach 
Möglichkeiten zur Einsparung gesucht. Mittlerweile gibt es auch bei Biologika Nachahmerprodukte, die 
oft deutlich günstiger sind. Durch die Auswahl günstigerer Mittel sollen auch im Bereich der Biologika 
nach Möglichkeit Kosten eingespart werden. 

 
3. Sind Apotheken verpflichtet, einen Austausch durchzuführen?

Ja, Apotheken sind gesetzlich verpflichtet, diesen Austausch durchzuführen. Ein ähnliches System gibt 
es bereits bei normalen Arzneimitteln – auch hier gibt es schon lange Rabattverträge, die bei der Abga- 
be in der Apotheke umgesetzt werden müssen. Wenn aus medizinisch-therapeutischen Gründen ein 
Austausch nicht in Frage kommt, hat Ihre Ärztin bzw. Ihr Arzt die Möglichkeit, ein Aut-idem-Kreuz auf der 
Verordnung zu setzen. In begründeten Einzelfällen kann auch die Apotheke abwägen, einen Austausch 
unter Angabe der individuellen Gründe aufgrund von Pharmazeutischen Bedenken zu verhindern.

 
4. Ist das abgegebene Arzneimittel genauso gut wie das verordnete?

Ja, ein Austausch darf nur stattfinden, wenn die Arzneimittel eine vergleichbare Wirksamkeit, Qualität 
und Sicherheit haben. Sie erhalten den gleichen Wirkstoff in der gleichen Wirkstärke und der gleichen 
Menge. Es kann jedoch sein, dass Name und Aussehen etwas anders sind als gewohnt. Auch die 
Handhabung kann leicht abweichen. Dazu beraten wir Sie in der Apotheke selbstverständlich, sodass 
Sie Sicherheit für die Anwendung zuhause erhalten. 

Wir sind für Sie da!

Wenn Sie Fragen rund um den Biologika-Austausch oder zu Ihrem eigenen Arzneimittel haben, dann 
zögern Sie nicht und wenden Sie sich gerne an uns – wir beraten Sie gerne! 

Ihr Apothekenteam
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Ihr Arzneimittel auf einen Blick

Verordnet (Arzneimittelname und Datum):	                                                                                                     

Abgegeben (Arzneimittelname und Datum): 	                                                                                                     

Wirkstoff:					                                                                                                         

Erstmalige Abgabe eines Arzneimittels 	  ja          nein 
mit diesem Wirkstoff?				    □	 □

Erstmaliger Austausch auf ein wirkstoff-	  ja          nein	  
gleiches Arzneimittel?				    □	 □

Erneuter Austausch auf ein wirkstoff-		   ja          nein 
gleiches Arzneimittel?				    □	 □

Darreichungsform (Fertigspritze, Fertigpen):                                                                                                             

Besonderheiten für die Anwendung zuhause  
(Lagerung, Vorbereitung der Anwendung, Injektionsstelle, Entsorgung):

                                                                                                                                                                                               

                                                                                                                                                                                               

Für Ihre Beobachtungen und auftauchende Fragen:  
Notieren Sie sich diese und sprechen Sie Ihr Apothekenteam und/oder Ihre behandelnde Ärztin bzw. 
Ihren behandelnden Arzt zeitnah darauf an, vor allem wenn Probleme auftreten. 

                                                                                                                                                                                               

                                                                                                                                                                                               

                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
 
                                                                                                                                                                                               

                                                                                                                                                                                               

                                                                                                                                                                                               

                                                                                                                                                                                              

                                                                                                                                                                                              

                                                                                                                                                                                              


